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Wer soll Deiner Meinung nach mehr verdienen, die Bäuerin oder der Bauer, die/der z. B. 
die Ananas anbaut und erntet oder die deutsche Supermarktkette, die uns die Ananas 
verkauft? Was hast Du angekreuzt? 
 

 Bäuerin/Bauer     Supermarktkette  

 
 
 
 
 
 
 
 

1. Vergleiche den Anteil der Kleinbäuerinnen und –bauern sowie Arbeiter_innen von 
1996-1998 mit dem Anteil der deutschen Supermärkte. Wie groß ist der Unterschied? 
Der Anteil der Kleinbäuerinnen und –bauern sowie Arbeiter_innen ist sehr viel 
geringer. Der Unterschied beträgt 36,8%. 

2. Wie hat sich der jeweilige Anteil 2015 verändert? Wer hat mehr profitiert? Wie groß 
ist 2015 der Unterschied? 
Der Anteil der Bauern und Arbeiter/innen ist nur um 0,8% angestiegen, der Anteil 
der Supermärkte jedoch um 8,4%. Die Ungleichheit ist  weiter angestiegen und be-
trägt sogar 44,4%. 

3. Ist die Aufteilung beim Preis Deiner Meinung gerecht? Was schlägst Du vor? 

  

Bei den Nachforschungen wurde weiter festgestellt, dass die Produktionskosten von 1996 
bis 2015 bis zu 75% angestiegen sind. Bei den untersuchten Produkten war die Aufteilung 
unterschiedlich. Beispielsweise verdienen deutsche Supermärkte bei Garnelen aus  Viet-
nam 35,6 Prozent, die Kleinbäuerinnen und –bauern aber nur 1,5 Prozent. Die Untersu-
chung stellte auch fest, dass die Löhne der Arbeiter_innen oft nicht zum Leben reichen, 
manchmal sogar nur die Hälfte des Existenzminimums ist. 
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